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es kein besseres Mittel zum BlMstillen giebt als Spinngewebe. Die 
Benutzung derselben zu diesem Zweck muß aber gradezn als Unsitte 
bezeichnet werden, die schon verschiedentlich ihre Opfer gefordert hat, 
indem sie zu akuten Blutvergiftungen Anlaß gab. Es ist das auch 
kaum anders denkbar, wenn mau erwägt, daß den Spinngeweben stets 
Reste von kleimn Thierleichen, ferner Staub aller Art ec. anhaften. 
Es sei deshalb vor diesem gefährlichen Blutstillungsmittel nachdrücklich 
gewarnt. ______ (^- Brau-Jnd.)

Pkrsstti-Üillhrilhlk».

Vorläufige Nachrichten.
Versetzt: Regierungsrath Schmidt zu Danzig in die Stelle eines Mit­

gliedes der Provinzialsteuerdirektion zu Breslau, der Regirungs- 
rath, Oberzolliusp'cktor Ameluug zu Ratibor, und der Regierungs- 
Assesfor, Odcrzollinspektor Dr. Bremer zu Mittelwalde in Mit­
gliedsstellen zu Danzig bezw. Cöln;

verliehen: der rothe Adlerorden IV Klass- dem Zolleinnehmsr 1 Nieck- 
ma'.rn zu Carolienensiel, dein steuearath schütze zu Magdeburg 
der Kgl. Kronenordeu 111 Klasse, dem Kgl. Bahr. Generaldirec- 
tor der Zölle und indirekten Steuern von May zu München 
der rothe Adlerorden U Klasse mit dem Stern, dem Grosh. 
Badischen Geheim-Rath und Zottdirekior Lepique zn Karlsruhe 
der Kgl. Kronenorden 11 Klasse mit dem Stern, dem Kgl. Sächs. 
Geh. Finanzrath und vortrug. Rath in Finanz-Ministerium Dr. 
für von Koerner der Kgl. Kr'nensrdeu 11 Klasse, dem Steuer­
einnehmer 1 Stöckmanu zu Schwetz der rothe Adlerorden IV 
Klasse, dem Zolleinnehmer 11 Dnren zn Krüth Kr. Thaun der 
Kgl. Kronenordeu IV Klasse:

g ttvrben: Hiauplamtsrendant, Rechnnngsrath Griiume, Uerdingen:

PrcAM'N.

Veränderungen in den Siellenversetznngen.

Bei dein Fiuanzministerirnn
wurde der Geheime Finanzrath Köhler zum Geheimen Obcrfinanzrath
befördert.

Es sind
in der Provinz Ostpreußen

gestorben: 1. der Steuereinnehmer 1 Bartolain in Gerdauen, 2. der 
Hauptamtsassisteut Bagusch in Königsberg und 3. Steueramtsas- 
sistent Grosjean in Lyck;

befördert oder versetzt: 1. der Zollamtsassistent Schaudinn in Jl- 
lowo als Steueramtsassistent nach Lyck, 2. der Steuersupernu. 
merar Hirsch zum Zollamtsassistenten in Jllowo, 3. der Zollein­
nehmer 11 Rasch in Laugallen als Zollamtsassistent nach Schma- 
leningken, 4. der Zollamtsassistent Walter in Schmaleningken zum 
Zolleinnehner 11 in Laugallen,
dem Hanptamtskoutroleur Lämmer in Osterode ist gestattet wor­
den den Namen Diestel-Lämmer zn führen:

in der Provinz Westpreußen

befördert oder versetzt: 1. der R.-giernngsasstssor Herrose in Dan­
zig znm Regierungsrath, 2. der Obergrenzkoutraleur, Steuerin­
spektor Berg in Danzig zum Stationsksmroleur in Passau. 3. 
der Oberkonirokassistent Normann in Mewe als Hanptamtsassi- 
stent nach Flensbnrg;

in der Provinz Brandenburg

befördert: der Siensrsupernumerar Bömeleitin Berlin zum Zollamts­
assistenten in Schmaleningken:

in der Provinz Schlesien

gestorben: der Zolleinnehmer 11 Wecker in Barzdorf;
versetzt: der Oberkontrolassistent Kruse in Freystadt als Hauptamts- 

assistent nachJtzchoe;

in der Provinz Sachsen

gestorben: der Hauptamtsassistent Böldicke in Halle:
befördert: der Hülfsschreiber Preisike bei der Provinzial:Steuerdirek- 

tipn in Magdeburg zum Kanzlisten bei derselben;

in der Provinz Schleswig-Holstein

befördert oder versetzt: 1 der Zollamtsassistent Müller in WoyenS 
als Steneramtsassistent nach Reinbek, 2. den Steneramtsassistent 
Bargmann in Reinbek als Zollamtsassistent nach Woyens, 3. der 
Steuerauitsassistent Pagels in Rendsburg als Steuerausseher nach 
Altona, 4. der Steneramtsassistent Mitte in Pinneberg in glei­
cher Eigenschaft nach Rendsburg, 5. der Oberkontrolassistent Har- 
strick in Netzen als Hanptamtsassistent nach Wandsbeck;

m der Provinz Hannover

ausgeschieden: der Haupsamtskontrolenr König in Brcmerhaven Be­
hufs Uebertritts in den Bremischen Staatsdienst:

versetzM 1. der RevisionSinspekror Münster in Osnabrück als Stations- 
kontroleur nach München, in gleicher Eigenschaft die HauptamtZ- 
asststlMten 2. Beinhorn in Nordhorn nach Lüneburg und 3. Ahrens 
in Lüncbnrg nach Nordhorn;

in der Provinz-Hesse n-Nassau

versetzt: der Obersteuerkontroleur, Steuerinspektor Schwarz in Mar­
burg als Stationskontrolenr nach Basel;

in der Rhei »Provinz

gestorben: der Obersteuerkontroleur Diell in Wissen.

Württemberg
Ilebertragen: die erledigte Rcvisorstelle bei dem Slenerkollegium Ab­

teilung für Zölle und indirekte Steuern, dem KanzleihülfSarb.-i- 
ter .Kirchhauser, die Stelle des Salzsteuiaamtsassisteuten in Heil- 
bronn dem Kameralkandiduteu Keinath in Stuttgart; 

bestellt: der Salzsteueramtsassistent Bäuerle in Heilbronn zum Kanz- 
leihifssarbeiter bei bem Revisorait des Stenerkollegiums, Abtei­
lung für Zölle und indirekte Steuern;

Mecklenburg
versetzt: der Obersteuerkonttolör Schmcdemanu in Rostock als Revi- 

sious-Oberkoutrolör nach Warnemünde, der Obergrenzkontrolör 
Klempien zu Rostock in die Oberkontrole für die innern Steuern 
daselbst, der Assistent erster Klasse Müller I zn Hamburg, als 
kommissarischer Ober-Greuzkontrolör nach Rostock, der Zollamts- 
AssistentKlatt zn Wismar als Assistent erster Klasse nach Hamburg:

C'LsafZ-LsLhrLugcrr
versetzt: der Assistent 11. Klasse Thürlings in Erstein nach Schlett- 

stadt, der Assistent 11 Klasse Schriller in Altmünsterol nach Mün­
ster, der Assistent 11. Klasse Naskreut in Altmünsterol »ach Saar- 
gemünd, der Assistent II. Klasse Katzke in Avriconrt nach Er­
stein, der Zolliusp.cktor Carlau in Straßburg nach Mülhausen, 
der Zollinspekior Berger in Mülhausen nach Siraßburg; 

ernannt: Der Assistent 11. Klasse Hahn in Münster zum Zolleinneh­
mer 11 Klasse in Krüth;

verliehen: Dem Enregistrementsmnnehmer Hildebrand in Jllkirch-Gra- 
fenstaden und, dem Euregistrementseinnehmer Weinkauff in Schir­
meck der Charakter als Steuer-rath, dem Enregistrementssinneh- 
mer vsn Egger iu Zubern und, dem Enregistremtseinnehmer 
Herold iu Mülhausen der Charakter als Rechnuugsrath; 

gestorben: Der Enregistrementsinspektor Brandt in Straßburg, der 
Steuereinnehmer II. Klasse Reinhardt in Lörchingen;


